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Veranstaltungskalender 2019/20

GwG-Fachtag Psychotherapie
„Zwischen Beliebigkeit, Selbstverunsicherung und  
Identität – Orientierung durch personzentrierte 
 Begegnung“
Zeit: 29 . November 2019
Ort: Mainz, Deutschland
Info: www .gwg-ev .org

GwG-Fachtag Sozialtherapie
Zeit: 20 . – 21 . März 2020
Ort: Mainz, Deutschland
Info: www .gwg-ev .org

Forum Gesprächspsychotherapie 2020
Zeit: 25 . April 2020
Ort: Hamburg
Info: ab Herbst 2019 unter www . dpgg .de

Person(en)zentrierter Encounter in Drosendorf
Zeit: 20 . – 23 . Mai 2020
Ort: Drosendorf, Niederösterreich
Info: www .vrp .at 

Focusing-orientiertes systemisches Arbeiten  
mit Paaren
Workshop mit Dipl .-Päd . Silvia Bickel-Renn
Zeit: 5 . – 6 . Juni 2020
Ort: Raum Wien
Info: www .forum-personzentriert .at

Jubiläumskongress 50 Jahre GwG
„Die personale Begegnung als Wirkfaktor –  
der Personzentrierte Ansatz heute“
Keynotes von Ariadne von Schirach, Mick Cooper  
und Jürgen Kriz
Zeit: 19 . – 20 . Juni 2020
Ort: Köln, Deutschland
Info: www .gwg-ev .org

PCE 2020 – 14. PCE Weltkongress
Zeit: 1 . –5 . Juli 2020
Ort: Auckland, Neuseeland
Info: www .pce .2020 .com



Psychotherapie und Geschlecht -
 samma genderkompetent oder wie damma?!

Weitere Informationen unter: www.oegwg.at

MITTWOCH,
23. OKTOBER

DONNERSTAG,
24. OKTOBER

FREITAG,
25. OKTOBER 

SAMSTAG,
26. OKTOBER

10:30 - 11:00
Ankunft und Registrierung
Foyer

11:00 - 12:30
Meet & Greet  
mit Sektempfang   
Foyer

09:30 - 11:00
Sex sells, Gender matters!   
Der Gender-Aspekt in der
Personzentrierten 
Psychotherapie/Beratung         
Mag.ª Karin Macke 
Großer Saal - Vortrag

09:00 - 10:30
Geschlechtliche Vielfalt: 
männlich/weiblich/divers                                                            
Tobias Humer 
Großer Saal - Vortrag

10:00 - 11:30
Das Undenkbare denken
Workshop der Ethikkommission
Michael Bständig
Dr.in Ulrike Diethart
Sandra Frank
Mag. Jürgen Kroemer 
(Koordinator der Ethikkommission)
Maria Schmid, MSc
Großer Saal - Workshop

12:30 - 13:00                      11:15 - 12:30 PAUSEPAUSEP PAUSE
Begrüßung und Einführung                         
Organisationskomitee  
Großer Saal

13:00 - 14:30
Eröffnungsquartett  
in der Fishbowl
Prof. Mag. Wolfgang Keil
Mag.ª Dr.in Beatrix Mitterhuber
Eva Brenner, MSc
Hubert Rieger, MSc 
Großer Saal

Reflexionsgruppe 
Vertiefende Reflexionsgruppe
zum Vortrag "Sex sells, Gender 
matters!"
Moderation: Sylvia Keil
Großer Saal
     

11:00 - 12:30
Queering Person- 
Centredness
Sexuelle Orientierungen, ge-
schlechtliche Identitäten und der 
personzentrierte Ansatz & Vorstel-
lung der Männerberatung Wien
Alexander Nikodemus 
Großer Saal - Vortrag                              

12:00 - 13:00
World-Café  
Großer Saal

13:00 - 13:30
Abschlussencounter
Großer Saal

PAUSE PAUSE PAUSE

15:00 - 16:30
Psychotherapie und Gender
Die Rolle der 
Geschlechtszugehörigkeit im 
therapeutischen Prozess
Dr.in Brigitte Schigl, MSc   
Großer Saal - Vortrag

14:00 - 15:30
Männliche Identität im  
Wandel: Transitionen, 
Hegemonien und Brüche am 
Beispiel VaterschaftBeispiel VaterschaftBeispiel V
Univ.-Prof. Mag.ª  
Dr.in Claudia Höfner, MSc 
Großer Saal - Vortrag

14:30 - 16:00
Ist es doch nicht egal...?
Kinder & Jugendliche 
Brigitte Pelinka, MSc & 
Gerd Naderer
Großer Saal - Workshop

PAUSE PAUSEPAUSEP PAUSE

→ 17:00 - 18:30
Doing Gender in den 
Konstellationen der 
therapeutischen Dyade   
Dr.in Brigitte Schigl, MSc  
Kleiner Saal - Workshop   

→ 17:00 - 18:30
Gender und Rollen - 
5000 Jahre Gender
Dr.in Sonja Kinigadner 
Großer Saal - Vortrag

16:00 - 17:30
Do Bodies Really Matter?  
Der Einfluss körperlicher
Prozesse auf die Psychotherapie
Univ.-Prof. Mag.ª
Dr.in Claudia Höfner, MSc  
Großer Saal - Vortrag

17:30 - 18:30
Reflexionsgruppe
Vertiefende Reflexionsgruppe Vertiefende Reflexionsgruppe V
zum Vortrag "Do Bodies Really 
Matter?"
Moderation: Sylvia Keil
Großer Saal

→ 16:30 - 17:45
- RZ-Werkstatt
- Zukunftswerkstatt
- ÖGWG-Woche 2020     
Treffpunkt großer Saal

→ 16:30 - 17:45
Psychotherapie im Raum  
der Frau 
Workshop exklusiv für Frauen
Vera Schwaiger              
Kleiner Saal - Workshop

18:30 ABENDESSEN 18:30 ABENDESSEN PAUSE

20:00 - 21:30 
Nonverbales Kennenlernen
Lisa Schubert 
Großer Saal - Workshop

20:00 - 21:30 
Kunst, Leiblichkeit & Gender
Mag.ª Adelheid Scheurecker
Großer Saal - Vernissage

im Anschluss
KARAOKE

19:00 - open end
ÖGWG FEST

12:30 MITTAGESSEN 12:30 MITTAGESSEN
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23.-26. Oktober 2019
Schloss Puchberg

in Wels

ÖGWG Woche



 

1030 Wien, Schützengasse 25/5                               1150 Wien, Schanzstraße 14/3.3  
Tel. 0664/1654303                                                                                                                    Tel +01/966 79 44 
www.vrp.at                              www.forum-personzentriert.at 
              
 

WEITERBILDUNG PERSONZENTRIERTE KINDER- UND 

JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPIE 
Beginn der Weiterbildung im Dezember 2019 

Diese zweijährige Weiterbildung richtet sich an Personen, die eine Psychotherapieausbildung 
abgeschlossen haben bzw. in person- oder klientenzentrierter Ausbildung ab dem Status „in 
Ausbildung unter Supervision“ stehen und eine Spezialisierung in personzentrierter Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie anstreben. 

Nähere Informationen bei: 
Mag. Christine Wakolbinger (VRP)     Mag. Marieluise Brückl (Forum) 
chr.wakolbinger@chello.at       marie.brueckl@chello.at 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Jahrestagung der ÄGG 

8. Nov. 2019, 9 – 16 Uhr 

Beziehungserwartungen im 21. Jahrhundert – 

Beziehungsstörungen und ihre Therapie im digitalen Zeitalter  

  

Frank Gauls: Beziehungserwartungen von PC-Süchtigen 

Michael Behr: Interaktion in der Spieltherapie 

Sarah Scholich: Die therapeutische Beziehungsgestaltung in der Klärungsorientierten 
Psychotherapie 

Udo Bonnet: PC-gestützte Psychotherapie bei Depression – Deprexis 

Jobst Finke: personzentriertes Arbeiten an der therapeutischen Beziehung 

Uwe Knierim: Balint-Gruppen 

Ludwig Teusch: der schwierige Patient 
 
 
Vortragsgebühren 30 !, Workshop-Gebühren 30 !
 
Programme, Anmeldung und Information 
Sekretariat Frau Lührmann 
Telefon: 02305/102-2858, Fax: 02305/102-2860 
Email:  g.ott@evk-castrop-rauxel.de 
 
IBAN  DE94 4307 0061 0609 1086 01, BIC DEUTDEDE430 
Kennwort:  Psychotherapie-Tagung in Castrop-Rauxel am 8.11.2019 
  Teilnahmegebühr Vorträge bzw. Vorträge + Workshop 
 
Tagungsort 
Evangelisches Krankenhaus Castrop-Rauxel, Grutholzallee 21, 44577 Castrop-Rauxel 
 
 



1.12.19: Schreiben heißt sich selber lesen

6.12.19: Begehren und Macht 

6.12.19: Diagnose und Geschlecht

11.1.20: ‚Persönlichkeitsstörungen‘

17.1.20: „Nur“ Drama oder „doch“ Trauma? 

18.1.20: Trauma & Posttraumatische Störungen

18.1.20: Genug kann nie genügen! 

24.1.20: Alter und Aktualisierungstendenz 

25.1.20: Aggression und Wut 

26.1.20:  Die wichtigste weibliche* Person? 

1.2.20:  Studientag ‚Persönlichkeitsstörungen‘

7.2.20:   Tabu Menstruation 

14.2.20:   Mikroprozesse

14.2.20:   Der lange Schatten des Krieges 

21.2.20:   „Das ist mir alles viel zu viel!“

27.2.20:   Personzentrierte Encounter-Gruppe 

29.2.20:   Stärken & Schwächen (Resilienz) 

14.3.20:   Studientag Paartherapie 

21.3.20:   Angst & Angststörungen 

Veranstaltungen im Wintersemester 2019/20

Nähere Informationen unter: https://www.apg-ips.at/veranstaltungen

institut für PersOnZentrierte studien
AKADEMIE füR BERATuNG & PSychoThERAPIE
institute fOr PersOn-Centred studies
ASSocIATIoN foR PSychoThERAPy & couNSEllING

APG•IPS SÜD – REGIONALPORTAL

Sie kommen aus dem Süden Österreichs (Steiermark, Kärnten, südl. Burgenland) und haben 
das Propädeutikum erfolgreich absolviert? Sie wollen nun möglichst schnell und in der Nähe 
mit einem personzentrierten Fachspezifikum beginnen oder sind bereits im APG•IPS-Fach-
spezifikum und leben/arbeiten in der Region Süd? 

Beim APG•IPS Süd – Regionalportal können Sie ab sofort fortlaufende Teile des person-
zentrierten fachspezifikums – wie lehrtherapie, lehrsupervision und eine laufende Selbst-
erfahrungsgruppe – in der Steiermark absolvieren. 

APG•IPS Süd – Regionalportal Starter-Paket:

Einzeltherapie • Einzelsupervision • Selbsterfahrungs-Gruppe • Workshop „Was man satt hat, 
hat man satt. Auch wenn man es satt hat, es satt zu haben. Akzeptanz & Akzeptanzdilemmata“ 
• Workshop „Nur Drama oder doch Trauma? Zum personzentrierten Verständnis von lebenskri-
sen“ • Workshop „Das ist mir alles viel zu viel. Zur personzentrierten Begleitung bei überforde-
rung

Ausbilderin im APG•IPS Süd – Regionalportal ist Dr.in Jasmin Novak, Klin. Psychologin, Gesund-
heitspsychologin, Personzentrierte Psychotherapeutin; seit 1993 auf den listen des Gesundheits-
ministeriums eingetragen und fortlaufend als Psychotherapeutin in freier Praxis in Graz tätig; 
Ausbilderin des APG•IPS seit 2018. 

falls Sie sich für die Angebote des APG•IPS Süd – Regionalportals interessieren, 
wenden Sie sich bitte an: 

dr.jasmin.novak@gmail.com oder 0664 1529366
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INSTITUT FÜR GESPRÄCHSPSYCHOTHERAPIE 
UND PERSONZENTRIERTE BERATUNG 

STUTTGART - IGB 
 
Das IGB - Institut für Gesprächspsychotherapie und Personzentrierte Beratung in Stuttgart – unter der wissenschaftli-
chen Leitung von Prof. Dr. Dipl.-Psych. Michael Behr & Prof. Dr. med. Hans-Jürgen Luderer – veranstaltet als größtes 
personzentiertes Institut in Süddeutschland regelmäßige Fort- und Weiterbildungen und befasst sich zugleich mit For-
schung und theoretischen Entwicklungen zum personzentrierten Konzept. Das IGB ist sowohl Mitglied im Weltverband 
„World Association for Person-Centered and Experiential Psychotherapy and Counseling“ als auch Mitherausgeber der 
PERSON. Neben den Weiterbildungen in Personzentrierter Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie, Personzentrierter 
Beratung und Gesprächspsychotherapie nach den Richtlinien der GwG - Gesellschaft für Personzentrierte Psychothera-
pie und Beratung e.V. bietet das Institut Weiterbildungen in Personzentrierter Traumatherapie, Prüfungsvorbere i-
tungskurse für die Heilpraktiker-Psychotherapie-Prüfung beim Gesundheitsamt und zweitägige Fortbildungsveranstal-
tungen. Alle Referent_inn_en sind erfahrene Therapeut_inn_en und Berater_inn_en mit langjähriger Praxis, die zusätz-
lich an Konzeptentwicklungen und in der Forschung arbeiten sowie regelmäßig auf Tagungen präsentieren und veröf-
fentlichen. Weitere Informationen über das IGB, zu den Weiterbildungsangeboten und den Referent_inn_en finden Sie 
auf der Homepage unter: www.igb-stuttgart.de 
 
 

 
 
 
Beginn Weiterbildungen gemäß den Mindeststandards der GwG 
Personzentrierte Psychotherapie/Beratung mit Kinder- und Jugendlichen (GwG)  
Modul 1: 10./11.9.2020 - alle weiteren Module nach Vereinbarung, fortlaufend 
Kontakt: dorothea.huesson@igb-stuttgart.de 
Personzentrierte Beratung (GwG/DGfB) 
Modul 1: 10./11.9.2020 - alle weiteren Module nach Vereinbarung, fortlaufend  
Kontakt: dorothea.huesson@igb-stuttgart.de 
Personzentrierte Psychotherapie Modul 1: 10./11.9.2020 – alle weiteren Module fortlaufend nach Vereinbarung 
Kontakt: hj.luderer@gmx.de 

Mitglied im Weltverband 
World Association for 
Person-Centered and 

Experiential Psychotherapy 
and Counseling 

 

 

 
 

24.4.2020 15.00-21.00 Uhr und 
25.4.2020 9.30-18.00 Uhr 

The practice of Person-Centred Couple and Family Therapy – Charles O’Leary  
Tagungsort: Ev. Kirchenpflege Ludwig Raiser Saal, Stuttgart Bad-Cannstatt 

20.11.2020 15.00-21.00 Uhr und 
21.11.2020 9.30-18.00 Uhr 

Personzentrierte Trennungs- und Scheidungsberatung – Andreas Ritzenhoff 

 
Kosten 
180€ für einen zweitägigen Workshop (Alumni 120€, IGB-Mitglieder 60€) 
Anmeldung. Für alle Veranstaltungen erbitten wir eine schriftliche Anmeldung bis spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung. Sie 
können den Anmeldevordruck aus dem Downloadbereich der Homepage des Instituts für Gesprächspsychotherapie und Person-
zentrierte Beratung Stuttgart (IGB) benutzen oder eine E-Mail an Michael Behr (michael.behr@igb-stuttgart.de) mit allen erforderli-
chen Angaben (Name, Anschrift, Telefonnummer, Beruf) schicken. In der Mail muss der Satz „Die Teilnahmebedingungen erkenne 
ich an“ aufgeführt werden. Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine Rechnung über die Veranstaltungsgebühr. Diese bitten wir 
durch Überweisung zu begleichen. Unterkunft ist nicht in der Teilnahmegebühr enthalten. Die zweitägigen Fortbildungen gelten als 
Einheit, das heißt wir müssen die gesamte Teilnahmegebühr berechnen, auch wenn Sie nicht an beiden Tagen teilnehmen können. 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine genaue Wegbeschreibung zum Veranstaltungsort. 
Rücktritt. Die Anmeldungen sind verbindlich. Erfolgt eine Abmeldung innerhalb der letzten 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn, 
fallen folgende Rücktrittsgebühren an: Abmeldung zwischen 4 und 6 Wochen vor der Veranstaltung: 25% der Teilnahmegebühr 
(mindestens €25), Abmeldung zwischen 3 Wochen und 4 Tage vor der Veranstaltung: 50% der Teilnahmegebühr (mindestens €50). 
Bei Abmeldung innerhalb der letzten 3 Tage vor der Veranstaltung oder bei Ausbleiben einer Abmeldung wird die volle Kursgebühr 
erhoben. Wird ein Ersatzteilnehmer oder eine Ersatzteilnehmerin benannt, entfallen die Rücktrittsgebühren. Das IGB als Veranstal-
ter ist berechtigt, die Veranstaltung mangels ausreichender Teilnehmerzahl oder aus sonstigen wichtigen Gründen auch kurzfristig 
abzusagen. Bereits entrichtete Teilnahmegebühren werden in diesem Fall in vollem Umfang erstattet. Sonstige Schäden im Zusam-
menhang mit Teilnahme oder Absage werden Teilnehmern grundsätzlich nur erstattet, sofern dem Veranstalter der Vorwurf groben 
Verschuldens nachzuweisen ist. Für die Veranstaltungen wird Ihnen eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt. 

 

Zweitägige Fortbildungsveranstaltungen



Dorothea Hüsson

Kitabasierte Spiel- und Entwicklungsförderung zur Reduzierung psychischer Auffälligkeiten
am Beispiel von ängstlichen Kindern
GwG-Verlag, Köln 2019 
200 Seiten, kart. 
24,90 Euro 
ISBN 978-3-926842-58-9

Bereits im Vorschulalter zeigt eine Vielzahl von Kindern psychische Verhaltensauffälligkeiten, die unbehandelt zu einer Chronifizierung und Entwicklung
weiterer Störungen führen können. Die Kitabasierte Spiel- und Entwicklungsförderung (KbSE) will dem entgegenwirken und Kinder in der Kindertageseinrichtung
frühzeitig und niederschwellig durch ein spezielles Spielangebot erreichen.
Im Rahmen einer Interventionsstudie wurde die Wirksamkeit der Kitabasierten Spiel- und Entwicklungsförderung (KbSE) untersucht. 91 Kinder mit (sub)klinischen
Symptomen der Angststörung erhielten in der Kindertageseinrichtung – auf der Grundlage der personzentrierten Spieltherapie und orientiert an dem Konzept
der amerikanischen School-Based Play Therapy – Spiel- und Entwicklungsförderung (KbSE). Das vorliegende Buch präsentiert die theoretischen Grundlagen
der Spiel- und Entwicklungsförderung (KbSE), das Forschungsdesign und die Studienergebnisse aus der Perspektive der Eltern, Erzieherinnen und Kinder. 

Die Autorin

Dorothea Hüsson ist Erzieherin, Dipl. Sozialpädagogin, Personzentrierte Kinder- und Jugendlichentherapeutin (GwG) und Personzentrierte Beraterin (GwG). Sie arbeitet an der Pädagogischen

Hochschule Schwäbisch Gmünd im Studiengang Kindheitspädagogik, Abteilung Pädagogische Psychologie, Beratung und Intervention.

Seit über 20 Jahren führt sie Weiterbildungen in Spieltherapie, Beratung und Gesprächsführung durch.

Bestellung und weitere Informationen: 
GwG – Gesellschaft für Personzentrierte Psychotherapie und Beratung
Melatengürtel 127
50825 Köln
brandt@gwg-ev.org

Dagmar Nuding

Effects of Person-Centered and Experiential Psychotherapy and  
Counseling with Children and Young People: Review and Meta-Analysis
GwG-Verlag, Köln 2018 
308 Seiten, kart. 
24,90 Euro 
ISBN 978-3-926842-57-2

Das Buch gibt einen kurzen Überblick über die theoretischen Grundlagen und die Praxis der Personzentriert-Experientiellen Therapie mit Kindern und Jugendlichen. An-
schließend wird der aktuelle Stand der Wirksamkeitsforschung zur Personzentriert-Experientiellen Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen differenziert dargestellt. 
Insbesondere wird die von der Autorin durchgeführte Megaanalyse zu 78 relevanten Primärstudien aus den Jahren 1949 bis 2016 vorgestellt. Neben einer Gesamteffekt-
stärke werden auch störungsspezifische differentielle Effekte zu den verschiedenen Anwendungsbereichen für Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen ausgewiesen.

Die Autorin

Dagmar Nuding arbeitet hauptamtlich im Fachbereich Pädagogische Psychologie, Beratung und Intervention an der Pädagogischen Hochschule in Schwäbisch Gmünd, zudem ist sie in einer Pra-

xis Kinder- und Jugendpsychotherapie praktisch tätig. Sie verfügt über Weiterbildungen in Personzentrierte Beratung und Personzentrierter Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen und 

deren Bezugspersonen sowie über die GwG-Kursleiterqualifikation in Personzentrierter Beratung und Personzentrierter Psychotherapie mit Kindern, Jugendlichen und deren Bezugspersonen. Sie 

ist neben Mick Cooper und Jeanne Watson Herausgeberin des Buches „Person-Centered Psychotherapy works“ und hat mit Michael Behr, Dorothea Hüsson und Christine Wakolbinger das Buch 

„Psychotherapie und Beratung bei Kindern, Jugendlichen und Familien. Personzentrierte Beiträge aus zwei Jahrzehnten“ herausgegeben. Von 2010 bis 2016 war sie Redaktionsmitglied der in-

ternationalen Fachzeitschrift PERSON. In ihrer Funktion als Schriftführerin der GwG war sie von 2011 bis 2016 Alleinherausgeberin der Verbandszeitschrift „Gesprächspsychotherapie und Per-

sonzentrierte Beratung“, seit 2016 ist sie 2. Vorsitzende der GwG und in diesem Rahmen vorwiegend für den Bereich Beratung und herapie mit Kindern, Jugendlichen und Familien zuständig.
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